
Objektadresse	 	

Das Angebot soll gerichtet werden an	 	 	Grundstückseigentümer	 	 	Technischer Ansprechpartner

Ort/Datum	 Unterschrift des Grundstückseigentümers

Grundstückseigentümer:

Herr/Frau/Firma
 

Vorname

Nachname

Straße/Hausnummer

PLZ/Ort

Telefon

E-Mail-Adresse

Technischer Ansprechpartner:

	 	Architekt	 	 	Planer	 	 	Installateur 

Herr/Frau/Firma
 

Vorname

Nachname

Straße/Hausnummer

PLZ/Ort

Telefon

E-Mail-Adresse

ANSCHLUSSANFRAGE | NAHWÄRME

Bitte beachten Sie, dass Sie den Nahwärme-Anschlusspunkt bei nicht unterkellerten Gebäuden an der Innenseite einer Außenwand 
einplanen. Im Falle einer Überbauung der Hausanschlussleitung muss sichergestellt werden, dass diese durch ein Schutzrohr (ohne 
Richtungsänderung!) in den Hausanschlussraum eingebracht werden kann. Alle wichtigen Informationen zur Überbauung der Haus-
anschlussleitung und zur Planung Ihres Hausanschlussraumes finden Sie in den anhängenden Dokumenten,  die für Einfamilienhäuser 
und Doppelhaushälften gültig sind. 

Bei Gebäuden mit Kellern ist die Einführung der Nahwärme nur an der Innenseite einer Außenwand möglich. Bitte fügen Sie Ihrer 
Anschlussanfrage unbedingt einen amtlichen Lageplan und einen Keller- oder Erdgeschossgrundriss mit der gewünschten Hauseinfüh-
rungsstelle bei.

Gern können Sie mit uns einen Termin zur Besichtigung des Grundstückes und zur Klärung sonstiger Fragen vereinbaren: 
Tel. 02233 7909-3509 oder per E- Mail an nahwaerme@gvg.de.

GVG Rhein-Erft GmbH · & & 02233 7909-3509 · Fax 02233 7909-5509 · nahwaerme@gvg.de · www.gvg.de

Anschlusswerte:

Gebäude unterkellert	 	 	 Ja	 	 	 Nein 

Zu beheizende Fläche	 	 	 m²	 Gewünschter Anschlusstermin		

Flurstück	 	

Zum Römerpark

Bemerkungen:
 

 

 

 



ÜBERBAUUNG DER  
HAUSANSCHLUSSLEITUNG

GVG Rhein-Erft GmbH · & & 02233 7909-3509 · Fax 02233 7909-5509 · nahwaerme@gvg.de · www.gvg.de

Zum Römerpark

Grundsätzlich gilt, dass die Wärmeleitung innerhalb eines Schutzstreifens nicht überbaut oder mit großen oder tiefwurzelnden 

Pflanzen überpflanzt werden darf.

Falls dies nicht möglich ist, treffen Sie bitte entsprechende Vorkehrungen, sodass der Versorger die Leitung jederzeit erreichen kann. 

Dieses Vorhaben ist rechtzeitig vor Baubeginn mit dem Versorger abzustimmen. 

Im Falle von Wärmeleitungen geschieht dies mit Schutzrohren, durch welche die Leitung gezogen werden kann. Dieses Schutzrohr ist 

dementsprechend vor der Erstellung der Überbauung (bspw. Bodenplatte) im Erdreich zu verlegen und mit dem Einführungsbogen 

zu verbinden. Hierbei ist darauf zu achten, dass keine Richtungsänderungen stattfinden dürfen. Zudem darf die Länge des Schutz-

rohres 8 Meter nicht überschreiten, da die Ein- und Ausbringung des Wärmerohres durch Ziehen nicht mehr möglich ist.

Quelle: ENERPIPE GmbH



* Das Ausdehnungsgefäß ist Teil der Kundenanlage und wird nicht durch die GVG geliefert. Es ist dem-
nach bauseits auszulegen sowie zu montieren. Die Größe und die Position des Ausdehnungsgefäßes 
sind mit Ihrem Heizungsinstallateur abzustimmen. Grundsätzlich gilt, dass das Ausdehnungsgefäß bei 
der Dimensionierung des Hausanschlussraumes Berücksichtigung findet.

AUFSTELLMAßE PUFFERSPEICHER 800 L

Aufstellung Pufferspeicher in einer 
Raumecke

Aufstellung Pufferspeicher in Raummitte

GVG Rhein-Erft GmbH · & & 02233 7909-3509 · Fax 02233 7909-5509 · nahwaerme@gvg.de · www.gvg.de

Zum Römerpark
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